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116. Ausgabe 

 

Ein Lied 
 

Ein Lied kommt aus anderen Welten 
ein Lied das kommt von nebenan 
ein Lied muss nicht immer was gelten 
ein Lied fängt uns ein irgendwann  
ein Lied ist in all unsern Träumen 
ein Lied fällt mir ein immerzu  
ein Lied ist in ihr und in ihm und im wir und im du 
 
Ein Lied lässt uns laufen und wandern 
ein Lied lässt uns andächtig stehen 
ein Lied geht von einem zum andern 
ein Lied zeigt uns mehr als wir sehen  
ein Lied ist in allem das endet 
ein Lied ist in dem was beginnt 
ein Lied lässt uns immer neu werden, zu dem, was wir sind 
 
Ein Lied ist in allen Geschichten 
ein Lied ist so bilderbuch-bunt 
ein Lied fällt aus blassen Gedichten 
ein Lied ist ein seltener Fund 
ein Lied ist in allen Gedanken 
ein Lied schwingt in der Resonanz 
ein Lied spricht die Sprache des Lebens und bittet zum Tanz 
 
Ein Lied ist in allen Verliebten 
ein Lied singt mit dir jedes Kind 
ein Lied kenn´ die wenig Geübten 
ein Lied das erzählt dir der Wind 
ein Lied das durchbricht jedes Schweigen 
und manche geschlossene Tür 
ein Lied ist in dir und in mir 
 
Konstanze Niemz 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Ortes Knappenrode, sehr geehrte Leser 

                                           des Knappenrode-Journals, 

  

schon wieder liegt ein reichliches Drittel des Jahres bereits hinter uns, man mag es kaum glauben, 

aber die Zeit rast nur so dahin. 

Nach einem recht kühlen und vor allem windreichen Frühlingsbeginn stiegen die Temperaturen kurzzeitig 

plötzlich auf hochsommerliche Werte. 

Die Natur „explodierte“ förmlich über Nacht, man konnte fast zusehen, wie alles „grünte“. 

Leider hat der ebenso unerwartete Frost mächtigen Schaden angerichtet. Viele Gartenbesitzer haben größere 

Frostschäden zu beklagen, sogar die ersten Triebe der Eichen blieben davon nicht verschont. 

 Den Wonnemonat Mai begrüßten wir wieder gemeinsam mit einem zünftigen Hexenfeuer und gemütlichem 

Beisammensein mit Musik auf dem Gelände der Feuerwehr. 

Es war wie immer von den Kameraden sehr gut vorbereitet, die 

gute Versorgung mit Speis und Trank erfolgte in  

gewohnter Art durch die Gaststätte Bert Beyer und die Freiwillige 

Feuerwehr. 

Vielen Dank an alle Beteiligten, auch an DJ Mirko. 

 

Im Verlaufe diesen Jahres wird es natürlich noch weitere kulturelle Höhepunkte in unserer Gemeinde 

geben, diese können sie bitte dem Veranstaltungskalender in diesem Journal entnehmen. 

Für unsere Schüler geht es jetzt schon bald zum Endspurt des Schuljahres, denn die 

lang ersehnten Sommerferien starten in diesem Jahr recht zeitig bereits im Juni. 

Ich wünsche euch allen maximale Erfolge, ein gutes Zeugnis und dann natürlich eine 

schöne erholsame sowie erlebnisreiche Ferienzeit. 

Uns allen wünsche ich einen schönen heiteren Frühling und dann folgend einen  

tollen Start in den Sommer. 

Hoffen wir auf immer etwas Nass von oben, welches uns das Gießen unserer Gärten erleichtert. – 

 

Ich wünsche ihnen eine gesunde und friedliche Zeit. 

Ihre Antje Fischer 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
wir haben nun schon den Monat Mai. Leider gab es noch Nächte mit Minusgraden, was sicher einige 
Forstschäden in den Gärten zur Folge hatte. Aktuell können wir uns am schönen Wetter mit sommerlichen 
Temperaturen erfreuen und hoffen, die Bienen konnten trotzdem ihre Arbeit verrichten. 
 
Wir haben das erste Quartal des Jahres hinter uns und können schon auf viele schöne Veranstaltungen und 
Treffen zurückschauen. Im Januar fand traditionell das Weihnachtsbaumbrennen an der Feuerwehr statt. Die 
Vogelhochzeit mit den Kindern der Kita „Wirbelwind“ im Bürgerzentrum mit vielen großen und kleinen Gästen 
war wieder ein Höhepunkt.  Das Ostereierbasteln mit anschließendem Schmücken des Osterbaumes bereitete 
den Kindern und Eltern viel Spaß. Obwohl die Frauentagsfeier nicht wie in gewohnter Weise durch den 
Heimatverein veranstaltet wurde haben sich einige freiwillige Helferinnen bereit erklärt, für die Frauen und 
Mädchen unseres Ortes einen angenehmen Nachmittag zu organisieren. Für diese spontane, gelungene 
Veranstaltung danke ich den Organisatoren ganz herzlich. Ein besonderes Kulturereignis war das 30. 
Lesecafe mit der Märchenerzählerin Ute Fisch. 
 
Am 27.04. folgte dem Frühjahresputz der Kinder-Trödelmarkt. 
Um 9.00 Uhr trafen sich fleißige Helfer. Hauptarbeitsaufgabe war das Streichen der Holzhütte aus dem 
Bürgerhaushalt. Dabei spielte das frühlingshafte Wetter für das Trocknen der Bretter eine große Rolle und es 
konnte viel geschafft werden.  
 
Ab 15.00 Uhr trafen sich im Bürgerzentrum Muttis, Vatis mit ihren Kindern zum Kaufen, Tauschen oder 
Verschenken ihrer angebotenen Sachen und Spielzeuge. Wir hoffen, dass für jeden etwas Passendes dabei 
war.  Gestärkt durch Kaffee und leckeren Kuchen machte das „Trödeln“ nochmal so viel Spaß. 
 
Wie in jedem Jahr fand wieder das Hexenhaufenbrennen bei der Feuerwehr statt. Dies ist eine Veranstaltung, 
die immer dazu beiträgt, dass unsere Knappenrode Bürger, ehemalige Knappenroder, sowie 
Neuknappenroder, Familienangehörige und weitere Gäste einen gemütlichen Abend am Hexenhaufen 
miteinander verbringen. Auch in diesem Jahr war die Versorgung mit Speisen und Getränken sehr gut 
abgesichert. Der DJ sorgte mit seinen Kinderliedern für viel Spaß bei den kleinen Tänzern, die uns mit ihren 
Tanzeinlagen viel Freude bereiteten.   
Er hat für alle Gäste das Passende aufgelegt, so dass bis in den Maitag getanzt wurde.  
Auch zur „Annemarie-Polka“ fanden sich sehr viele Tanzpaare auf der Tanzfläche. 
Einige Jugendliche haben sich die Nächte um die Ohren geschlagen und den Hexenhaufen bewacht. 
Durch ihren Einsatz bestand dadurch zu keiner Zeit die Gefahr eines vorzeitigen Abbrennens, dafür ein 
Dankeschön.  
 
All diese Veranstaltungen und Treffen bedürfen einer intensiven Vor- und Nachbereitung. 
Ich möchte mich bei allen Initiatoren und Organisatoren für das Engagement bedanken. 
 
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass sich noch mehr Bürger für die Gemeinschaft in unserem Ort engagieren 
und uns mit ihren Fähigkeiten bei unseren kommenden Veranstaltungen, wie Kindertag am 1. Juni auf dem 
Spielplatz, 8. Juni 75 Jahre SV Glückauf auf dem Sportplatz, am 15.Juni. beim Tag im alten Bad oder zum 
Bergmannstag am 6. und 7. Juli auf dem Hof Bürgerzentrum unterstützen. 
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Am 9. Juni finden die Europawahl, Stadtrats- und Kommunalwahl statt. 
Ich bitte unsere Bürger, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Das Wahllokal für Knappenroder Bürger 
befindet sich im Bürgerzentrum, Karl-Marx-Straße 1.  
Jede abgegebene Stimme ist wichtig und zählt. 
 
Zugelassene Wahlvorschläge Wählervereinigung Knappenrode für die Wahl des Ortschaftsrates 
Knappenrode am 9. Juni 2024  
 
Für die Ortschaftsrat Wahl im Ortsteil Knappenrode wurde nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Es findet 
Mehrheitswahl statt. Somit kann neben den aufgeführten Bewerbern im Ortsteil Knappenrode auch jede für 
den Ortschaftsrat Knappenrode wählbare Person gewählt werden. 
 
 
Nr. Familienname Vorname Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift 

1 Neumann Ulrike Rentner 1959 02977 Hoyerswerda 

2 Wende Bernd Auslandslokführer DB 1963 02977 Hoyerswerda 

3 Bredefeldt Holger Elektroingenieur 1963 02977 Hoyerswerda 

4 Leuffert Mirko Automobilverkäufer 1973 02977 Hoyerswerda 

5 Kühnelt Andy Schlosser 1999 02977 Hoyerswerda 

6 Dschietzig Ralf Baugeräteführer 1982 02977 Hoyerswerda 

7 Jasiczek Gabi Pflegekraft 1981 02977 Hoyerswerda 

8 Frank Lysann Pflegekraft 1983 02977 Hoyerswerda 

 
 
Ich wünsche unseren Bürgern eine schöne Sommer- und Urlaubszeit, den Kindern spannende und 
erlebnisreiche Ferien. 
 
Zu allen kommenden Veranstaltungen, siehe beiliegendem Veranstaltungsplan, lade ich sie ganz herzlich ein. 
 
Herzliche Grüße 
Ulrike Neumann 
Ortsvorsteherin 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

erblühend 
 

Einst ein hoher Eschenbaum 
mocht sich ans Ufer legen, 

noch grünt er gleichend einem Traum 
an plattgetret'nen Wegen. 

Wie oft mocht' ich auf dir knien, 
den Blick gen schilfreich Teiche, 

sehen wie die Entlein zieh'n 
über dein edles Reiche? 

Wie oft fühlte ich mich nah, 
in Freundschaft eng verbunden? 
Wenn ich dich dann wiedersah, 
hat' ich mein Glück gefunden. 

 
- von Marie Dankhoff - 
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Geburtstagskinder der Monate Mai, Juni, Juli und Anfang August 2024 
 
 

„Je älter man wird, desto hastiger tritt sie einem auf die Hacken, 
 
die Zeit, die so genannte.“                                                                 Wilhelm Busch 

 
 

 
Für sie, liebe Jubilare, für das neue Lebensjahr all unsere guten Wünsche für recht viel 
Gesundheit, Glück und Freude. 
 
Möge das kommende Jahr für sie reich an freudigen und schönen Momenten sein, 

             die ihnen Kraft und Freude bringen. 
 
 

Wir gratulieren ganz herzlich am:  
 
28.05. Frau Heidrun Stöhr  zum 70. Geburtstag 
 
07.06. Frau Heidrun Merting  zum 80. Geburtstag 
 
19.06. Frau Gisela Albert  zum 70. Geburtstag 
 
27.06. Herr Gerd Schulze zum 85. Geburtstag 
 
10.07. Frau Helga Tischer zum 90. Geburtstag 
 
02.08.  Frau Ursula Liebehenschel zum 75. Geburtstag 
 
 

 

 

 

 

 

 

Natürlich wünschen wir auch allen Jubilaren die hier nicht genannt  

werden konnten alles erdenklich Gute, Glück und Zufriedenheit, vor allen 

Dingen aber Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
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Liebe Vereinsmitglieder und Leser des Knappenrode- Journals, 
 

auch dieses Jahr haben wir, pünktlich zum Saisonstart am 01. April 2024, die 
Brauchwasserpumpe installiert, um die Gärten mit Wasser zu versorgen. 
 

Auszug aus dem Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 16.04.2024: 

Der Vorstand beschließt gem. Top.5 der Tagesordnung eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrages 
von 28 € auf 32 € gemäß § 8.2 bestehender Satzung ab Geschäftsjahr 2025 – dies wurde 
ausführlich erläutert sowie einstimmig von allen anwesenden Vereinsmitgliedern bestätigt. 
Hier wurde auch noch einmal unterstrichen, wie wichtig ein vernünftiges Miteinander ist. 
Bitte achtet euch und aufeinander, nur gemeinsam werden wir vorwärtsgehen! 
 

Bereitschaftsnummer Diensthandy: 0152 05291829 

Des Weiteren möchten wir euch auf einen sparsamen Umgang mit unserem Wasser hinweisen und 
nicht genutzte Zapfstellen zu verschließen. 
Bitte überlegt euch dahingehend den Einbau eines Schwimmerventiles. 
 

Wir möchten unsere Vereinsmitglieder daran erinnern, ihren Mitgliedsbeitrag (28,00 €) bis 
spätestens 31.05.2024 auf unser Konto zu überweisen. 

IBAN:                       DE96 8505 0300 3000 0858 65 
BIC:                          OSDDDE81XXX 
Empfänger:             Brauchwasserverein Knappenrode e.V. 
Zahlungsgrund:      Ihre Gartennummer 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen Lesern des Knappenrode Journals einen 
sonnigen Frühling. 

 

Der Vorstand 

 
 

BWK 
Brauchwasserverein Knappenrode e.V. 
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Der Heimatverein Knappenrode e.  v. informiert 
 
 
 
 
Frauentag am 9. März 2024 
 
Die frühlingsgrün gedeckten Tische mit der blumenduftigen Mitte ließen den Saal strahlen. Andrea ist die Deko- 
Künstlerin, die uns auch den Stoff überließ und die nötigen Näharbeiten übernahm. Kleine Sträuße mit Forsythien und 
Tulpen auf den Tischen und der übergroße Forsythienstrauß ergänzten das Frühlingsbild. Genau um diesen Strauß 
bildeten Tische einen großen Verkaufsstand, auf dem verschiedenste Osterarbeiten von vier Handarbeitskünstlerinnen 
zum Schauen und Kaufen einluden. Man konnte sich nicht satt sehen. 
Erst einmal nur zum Schauen verlockte auch das Kuchenbuffet. Viele Frauen, die Spaß am Backen haben, brachten 
ihre Kuchen und Torten. Vom Schneeballkuchen bis zum Kalten Hund gab es fast alles, was das Herz begehrt. 
Zur Begrüßung wurde uns wieder bewusst, wie wichtig solche Tage für uns alle sind: sich zu treffen, miteinander zu 
reden und zu lachen, diese Erlebnisse mit nach Hause zu nehmen und sich zu erinnern. Jeder hat seinen Anteil daran, 
und noch wichtiger sind die Vereine. Ihre Arbeit wird nicht leichter, wenn die Jungen nicht nachkommen. Eine 
Patentlösung gibt es nicht, aber kleine Schritte. 
Nun konnte jeder am Buffet nach Herzenslust seinen Kuchenteller füllen, die Wahl war nicht leicht. Angelika begleitete 
auf ihrem Keyboard unser Kaffeetrinken und den gesamten Nachmittag mit ihrer Musik. An Musik mangelte es nicht, 
denn schon lagen Textblätter auf den Tischen.  
Dann wurden wir zum großen Chor mit Konstanzes Gitarrenbegleitung. Wir amüsierten uns, denn „Aber bitte mit Sahne“ 
war gerade sehr passend. Dieser vielstimmige Chor sang immer mehr, besser und kräftiger, ob Schlager oder 
Volksweise, und der Applaus galt uns allen. 
Man glaubt es kaum, spontan gab es ein Laientheaterstück von Gästen aus Hoyerswerda, das uns in die Zeit der DDR 
versetzte. Die zwei Darstellerinnen brachten uns mit fast vergessenen Handlungen, Begriffen und Wörtern zum Lachen. 
Wie sollte es anders sein unter dem Thema: „Erinnerungen an den Frauentag 1985“. 
Dann war für alle die Gelegenheit zum „Ostereinkauf“. Viele kunstvolle Osterartikel blieben in Knappenrode.  
Es folgte ein gemeinsames lustiges Spiel: jeder bekam mindestens einen Papierstreifen. Mit roter Schrift stand auf 
einem eine Frage, mit blauer Schrift auf einem anderen die Antwort. Eine Mutige stand auf und las ihre Frage vor. Nach 
kurzer Bedenkzeit stand die nächste auf und nannte die passende Antwort, unter großem Gelächter, denn es ergab 
einen Witz! Alle machten mit, Witz um Witz entstand quer durch den Saal- das war ein Spaß! 
Nachdem die „Händler“ unter Beifall den Saal verließen, konnten unsere Gäste eine weitere Bestellung aufgeben. Nach 
all dem Süßen, dem Singen und Lachen, gab es zur Stärkung noch Wiener Würstchen, für manche war es gleich das 
Abendbrot. Ramona, Veronika, Ulrike, Andrea, Manuela und Melanie kümmerten sich um die Gäste. Melanie war auch 
die „Grüne Wiese“- Mixerin, und schenkte sie aus. Eigentlich konnte nur sie es tun, denn ihr Kostüm hatte genau die 
Farbe dieses Getränks. Im Saal gingen die Lichter an, es war lange gemütlich, zwischen 19 Uhr und 20 Uhr gingen 
langsam unsere Gäste nach Hause. Bis 21 Uhr wurde am letzten Tisch noch geredet und gesungen. 
 
Karin Turek 
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Osterbasteln und Osterbaumschmücken am 16. März 
 
 
 
 
Ich verrate es Ihnen gleich, das Osterbaumaufstellen am Vormittag ist für uns fünf Erwachsene immer ein Spaß. „Nach 
links, nein weiter rechts, zuviel, zur Straße, zur Straße, jetzt ist sie schief, zu mir, nein zu ihr, ja, jetzt!!! …“- nun steht die 
Birke gerade. Und manches Ei aus den vergangenen Jahren, das von den Männern ganz oben angehängt wird, nimmt 
den Weg in die Krone zweimal- entweder es ist vom Ast gerutscht oder der Faden ist gerissen. Langsam werden die 
Fäden morsch, denn die schönsten Ostereier werden aufbewahrt, bis zum nächsten Osterfest. 
In diesem Jahr konnten wir noch einen weiteren Helfer gewinnen. Nach Absprache mit den Waldbesitzern, konnte der 
„Osterbaumbesorger“ eine schöne Birke schlagen. Nun steht sie in voller Osterpracht als Osterbaum im Pionierpark, 
nachts sogar von Licht durchflutet. 
Am Nachmittag kam tatsächlich der Osterhase, es war die Osterhäsin Rina, um mit den Kindern zu basteln. Mit Farb- 
und Wachsmalstiften, mit Glitzer- und Dekoteilchen wurden die Eier verziert. Gemeinsam hängten wir die schönen Eier 
an die Osterbirke, und zur Stärkung gab es Kuchen und Kekse. 
Auch die Kinder unserer Kita „Wirbelwind“ schmückten den Osterbaum, und so kann man ihn noch lange bewundern! 
Sturmfest sind einige Ostereier nicht, und wir freuen uns, wenn Vorbeigehende die herab gefallenen Eier wieder 
anhängen.                                                   

Karin Turek                                                                                                    
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Knappenrode. Besuche im Ausland und die eigene Familie können manchmal 

zum Schreiben anregen. So war es zumindest bei Karin Turek. Die 71jährige 

war vor längerer Zeit in Norwegen unterwegs und besuchte dort ihre 

Kinder. Erinnerungen, Eindrücke und Erlebnisse hatten sich in ihr 

Gedächtnis gebrannt und wollten plötzlich in Form von Gedichten und 

Geschichten auf Papier gebracht werden. Kurze Zeit später sollten es, auf 

Anregung von Karin Tureks Schwester, Erinnerungen aus der Kindheit sein, 

die für die Familienchronik festgehalten wurden. 

Bei der Autorengruppe Pegasus in Hoyerswerda fand Karin Turek 

Gleichgesinnte, um Erfahrungen auszutauschen und die Möglichkeit ihre 

Texte interessierten Zuhörern vorzustellen. 

Es gab und gibt aber auch in Knappenrode, dem Heimatort von Karin Turek, 

mehrere Autoren die ihre Erlebnisse, Gedanken und Erinnerungen gern auf 

Papier bringen. Schnell war deshalb im hiesigen Heimatverein die Idee 

geboren ein Lesecafè zu gründen, um mit vorgetragenen und 

selbstverfassten Texten Besucher zu erfreuen und zu berühren, berichtet 

Karin Turek. 

Die Premiere fand am 6. April 2014 statt. Bekannte Persönlichkeiten wie 

Reinhold Certa (gest.2021) aus Knappenrode, der aus dem Buch seiner 

Ehefrau Irene vorlas, und Autorin Karin Turek beispielsweise sorgten mit 

ihrer vorgetragenen Lektüre für Nachdenkliches, Erheiterndes und ließen 

auch weniger Erfreuliches zu Wort kommen. Eine Mischung aus Poesie, 

humorvollen Reimen, märchenhafte Erzählungen und kritischen Texten sowie 

Erinnerungen aus und über die Region und Katastrophen im Weltgeschehen. 

„Solch ein Sonntag ist besonders wertvoll“, sagt Karin Turek über die 

Lesecafè- Veranstaltungen.                                      Konstanze 

Niemz unterstützte und begleitete als Dichterin und Liedermacherin die 

Veranstaltungen, die seit der Premiere regelmäßig in der Bibliothek 

stattfanden und einige Höhepunkte und Projektideen enthielten 

So stellte Karin Turek beim 12. Lesecafè im April 2018 ihre Idee vor, den 

Knappenrodern und ihren Gästen literarische Einblicke in das Leben von 

Waltraud Skoddow zu ermöglichen und der verstorbenen Schriftstellerin 

damit gleichzeitig ein ehrendes Andenken zu bewahren. Die bekannte 

Autorin wuchs als Kriegskind vaterlos in Werminghoff, dem heutigen 
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Knappenrode auf, und fand 2014 auf dem Knappenroder Friedhof ihre letzte 

Ruhestätte, weiß Karin Turek zu berichten. 

Beim 13. Lesecafè sollte es Gertrud Winzer sein, die im Mittelpunkt des 

literarischen Geschehens stand. Die „Mühlenmutter“, ehemalige 

Bürgermeisterin und Ortsvorsteherin von Schwarzkollm spielt die 

Hauptrolle in dem Buch „Die wilden Jahre der Gertrud Winzer an der 

Krabatmühle “von Gabriele Kohlmann. 

„Hin und wieder liest auch mal ein Gastleser etwas aus seinen selbst 

geschriebenen Werken vor“, berichtet Karin Turek. In besonderer 

Erinnerung wird ihr auch das 29. Lesecafè bleiben, bei dem der 100. 

Geburtstag von Reinhold Certa im Mittelpunkt stand. 

Auf den Tag genau am Samstag, dem 6. April dieses Jahres besteht das 

Lesecafè seit 10 Jahren. Einen Tag später, am Sonntag, dem 7. April, soll 

das Jubiläum ab 15 Uhr im Bürgerzentrum Knappenrode gefeiert werden.  

Dann steht das nunmehr 30. Lesecafè auf dem Programm zu dem Besucher 

herzlich eingeladen sind, Die bekannte und erfolgreiche Märchenerzählerin 

Ute Fisch wird an diesem Nachmittag als Gast erwartet. Die Hörlitzerin 

hat sich bei verschiedenen Wochenendseminaren, Kongressen und im Studium 

märchenkundlicher Literatur zu einer erfolgreichen Erzählerin entwickelt. 

Ihr Ansinnen ist es, vor allem sorbische Märchen aus Büchern zu neuem 

Leben zu erwecken und das möglichst für alle Generationen. Mehr als 180 

Märchen, Sagen und Schwänke hat sie inzwischen in ihrem Repertoire. 

         von Silke Richter 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Das war das 30. Lesecafè  
 
Es ist ein sommerwarmer Sonntag am 7. April. Gelbe Tulpen stehen auf den gedeckten Tischen im angenehm kühlen 
Saal des Bürgerzentrums. Die Gäste kommen herein und freuen sich, dass die Wärme draußen bleibt. So lässt sich das 
Jubiläum des Lesecafès gemeinsam feiern. 
 
Nach Ausführungen zur Entstehung des „Lesecafès gab es ein Geburtstagskaffeetrinken mit köstlichem 
selbstgebackenen Kuchen, danach kam unser Gast Ute Fisch zu Wort: 
„Zum 10.Jubiläum des Lesecafès stand eine der ältesten Literaturformen der Welt auf dem Programm- Märchen. Von 
unserem besonderen Märchenschatz, den Grimmschen Märchen als Weltkulturerbe, war die Rede. Die Teilnehmer 
erfuhren, dass sich die Grimmschen Märchen ständig veränderten, dass sie gar nicht so „urdeutsch“ waren, wie 
ursprünglich von den Brüdern Grimm angenommen wurde, sondern in Varianten schon viel früher z.B. in Italien und 
Frankreich erzählt und aufgeschrieben wurden.  
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Dass Märchen so interessant sein können, weckte bei den Teilnehmern den Wunsch nach einer weiteren 
Märchenstunde.“  
Konstanze stellte uns ihr neues Lied vor, das den Namen „Ein Lied“ trägt und in den vielen Reimen zum Nachdenken 
anregt. Mit ihr sangen wir zur Gitarre gemeinsam zum Abschluss ein Frühlingslied. 

    Karin Turek 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

_Zum 31. Lesecafè… 
 
 
 
laden wir Sie recht herzlich am Sonntag, dem 16. Juni um 15.00 Uhr, in die Bibliothek des Bürgerzentrums ein. Wir 
freuen uns auf Sie als Vorlesender, oder Zuhörer und Gast! Für einen gemütlichen und interessanten Nachmittag mit 
Kuchen, Tee und Kaffee ist gesorgt.  
Karin Turek 
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E- Dart & Steeldartturniere 18.05._19.05.2024 (Samstag & Sonntag) 
 
Samstag 18.05.2024 & Sonntag 19.05.2024 findet unser traditionelles 13. PfingstDartEvent statt. 
Du, jeder Dartspieler/in sowie Gäste aus nah & fern seid herzlichst willkommen zum allseits beliebten Dartsport in 
Knappenrode, der „Bad Boiz Hoyerswerda“! 
Gespielt wird auf 4 E- Dartautomaten. Gespielt wird auf 4 Steeldartboards. 
Nutzung der 2K-Dartsoftware bei allen Spielen Samstag wie Sonntag!!! 
Kontakt: Mirko Hartwig 0152-05708695 auch per WhatsApp 
Faire Preise für Getränke & Essen sind wie immer garantiert. 
 

„Der Rechtsweg ist ausgeschlossen & Änderungen sind der Turnierleitung vorbehalten.“ 
 
18.05.2024 Samstag E-Dartturnier: 
>>> Anmeldeschluß 30 min. vor Beginn des Turniers <<< 
 
13:00 Uhr Beginn Team 501 M.O. (32 Teams) 
16,00 € Startgeld pro Team 
Gewinnausschüttung: 1. bis 3. Platz 50% /30% /20% & Pokale 
 
19:00 Uhr Beginn Einzel 501 M.O. 
8,00 € Startgeld pro Spieler/in 
Gewinnausschüttung: 1. bis 3. Platz 40% /30% /20% & Best Lady 10% & Pokale 
 
18.05.2024 Samstag Steeldartturnier: 
>>> Anmeldeschluß 30 min. vor Beginn des Turniers <<< 
 
15:00 Uhr Beginn Einzel 501 D.O. 
10,00 € Startgeld pro Spieler/in (einmalige Boardgebühr 2,00 €) 

(Gruppenphase mit KO-System & Lucky Loser) 

Gewinnausschüttung: 1. bis 3. Platz 40% /30% /20% & Best Lady 10% & Pokale 
 
19.05.2024 Sonntag E-Dartturnier: 
>>> Anmeldeschluß 30 min. vor Beginn des Turniers <<< 
 
14:30 Uhr Beginn Kratzerturnier / Einzel 301 M.O. „Warm Up“ 
5,00 € Startgeld pro Spieler/in 
Gewinnausschüttung: 1. bis 3. Platz 50% /30% /20% & Medaillien 
 
18:00 Uhr Beginn Einzel 501 M.O. 
8,00 € Startgeld pro Spieler/in 
Gewinnausschüttung: 1. bis 3. Platz 40% /30% /20% & Best Lady 10% & Pokale 
 
19.05.2024 Sonntag Steeldartturnier: 
>>> Anmeldeschluß 30 min. vor Beginn des Turniers <<< 
 
12:00 Uhr Beginn Team 501 D.O. (32 Teams) 
20,00 € Startgeld pro Team (einmalige Boardgebühr pro Team 4,00 €) 

(Gruppenphase mit KO-System & Lucky Loser) 

Gewinnausschüttung: 1. bis 3. Platz 40% /30% /20% & Best Lady 10% & Pokale 
 

„ Bürgerzentrum Knappenrode “ 
02977 Hoyerswerda / OT Knappenrode; Karl - Marx - Straße 1 
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Du fragst, wie das Bild entstanden ist. Ich will es Dir gern erzählen. Es ist eine etwas längere Geschichte. 
Länger als 40 Jahre wohnten wir im Schulgebäude über den Klassenzimmern. Sieben unserer elf  Doppelfenster gaben 
den Blick nach Südosten frei. 
Wir schauten über den Schulhof, die Gärten, die Dächer der Einfamilienhäuser bis zur Brikettfabrik mit ihren zwei 
Schornsteinen und den Entlüftern der Feuergasanlage. Je nach Tages- oder Jahreszeit bzw. Wetterlage lag ein Teil von 
Knappenrode in unterschiedlichen Farben, in unterschiedlicher Beleuchtung unter einem mehr oder weniger bewölkten 
oder klaren Himmel vor uns. Es war ein schöner Blick. 
Die Schule wurde 1997 geschlossen und sollte zum Bürgerzentrum umgebaut werden. Wir mussten ausziehen und 
fanden eine passende Wohnung in der Lessingstraße, ebenfalls in der ersten Etage gelegen. Jetzt blickten wir aus 
unseren zwei Küchenfenstern nach Süden und hatten ein Panorama vor uns, das vom „Werk“ mit nun nur noch einem 
Schornstein bis hin zur Hochkippe reichte. Der Blick über die dazwischen liegenden Garagen, Gärten und Häuser 
begrenzte der am Ortsausgang in Richtung Koblenz liegende Kiefernwald. Wenn sich am Himmel Quellwolken bildeten, 
konnte man sich mit ein wenig Fantasie vorstellen, dass am Horizont schneebedeckte Berggipfel grüßen. 
Besonders schön färbte sich der Himmel mitunter bei Sonnenauf- oder Sonnenuntergang. Nach Regengüssen oder 
Gewitterschauern spannten sich oft wunderschöne Regenbogen über den gesamten Himmel. Ich stand gern einmal am 
Fenster und schaute hinaus. 
2016 entschloss ich mich zum Umzug in eine kleinere Erdgeschosswohnung im Nachbarhaus. Ich war seit reichlich fünf 
Jahren allein und mir bereitete vor allem die verhältnismäßig steile Treppe zunehmend Probleme.  
Auch hier blicke ich aus den beiden Küchenfenstern nach Süden, sehe aber nur sehr wenig. Wenn ich beim Frühstück 
sitze, erblicke ich durch das linke Fenster abgestellte Autos vor dem Wäscheplatz, „unsere“ Birke zwischen zwei 
Garagen und ein kleines Stück Himmel. Durch das rechte Fenster endet der Blick an einer ungefähr acht Meter 
entfernten Schuppenwand. Etwas traurig blickte ich nun jeden Tag auf diese Wand. Ich schaute auf den Putz, dem man 
die vielen Jahre, die er an der Wand ist, ansieht. Unterschiedlich große, verschieden durch Wind und Wetter gefärbte 
Flächen haben sich gebildet. Eines Tages aber nahmen die Flecken besondere Formen an. Ich ließ meiner Fantasie 
freien Lauf und vor meinen Augen entstand ein Bild. Je länger ich mich der Betrachtung hingab, desto deutlicher 
erkannte ich Bäume, Sträucher, Felsen, einen Wasserfall und sogar ein Reh.                                   So holte ich 
schließlich meine Malutensilien aus dem Schrank. Ich setzte mich an den Küchentisch, 
öffnete das Fenster und gestaltete mit wachsender Freude farbig auf dem Papier, was ich in meiner Einbildung im 
verwitterten Putz erkannte. Und so entstand es, dieses Bild! 
Wieder einmal hat sich ein altchinesisches Sprichwort bewahrheitet: 
„Die Welt ist voll von kleinen Freuden. Die Kunst besteht darin, sie zu sehen.“          
                                                                          Anneliese Rösch 
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SV Glückauf Knappenrode e.V. 
 
 
Der Vorstand informiert:  
 
Am 18.04.2024 gab es (nicht nur) zum Thema Turnhalle Knappenrode eine Ortschaftsratssitzung. 
 

Die Stadt Hoyerswerda plant einen Mehrzweckraum in Knappenrode als Ersatz für die Turnhalle. Ganz schnell machten 
die Ortschaftsräte klar, dass es für den Fußball (die meisten Mitglieder beim SV) keinen Platz geben wird. Man konnte 
sich auf die Größe „Volleyballfeld Plus“ einigen, d.h. die Größe von 18m x 6m und zuzüglich 3 bis 5m Platz am Rand. 
Die Größe wäre dann auch für 4 Tischtennisplatten und 16 Frauen bei der Popgymnastik geeignet.  
Angedachte Projekte wie Badminton und Unihockey können wir streichen. Mit den Physiotherapien müssen wir ins 
Gespräch gehen, ob auch da die Rückenschulen stattfinden könnten. 
 

Für uns als Ort ist es nur traurig wieder etwas mit Symbolcharakter zu verlieren, was wir anderen Vereinen wie dem SV 
Zeißig oder der SpVgg Knappensee voraushatten (die „eigene“ Turnhalle). Obwohl auf dem Papier eine Auslastung von 
50 % erreicht wurde, werden andere Projekte wie das Ossi, die vielleicht mal 2 oder 3 Stunden am Tag offen haben mit 
über 8 Millionen Euro gefördert. Auch die neue SC Turnhalle an der Oberschule, mit der man sich als Stadtverwaltung 
finanziell übernommen hatte, landete bei 8,7 Millionen Euro. 
 

Wir wollten für die Parkett- und Dachreparatur „nur“ 138.000 Euro, aber dafür hat die Stadtverwaltung kein Geld, 
obwohl sie laut Einheitsvertrag dazu verpflichtet ist. 
 

Wir hoffen, dass wir dann mit dem Mehrzweckraum unsere Mitglieder halten können, ansonsten können wir dann den 
Verein auflösen und die Vereine aus Hoyerswerda bekommen neue Mitglieder. 
 
Die SpG Knappensee/ Zeißig informiert:  
 
Der Abstieg ist wohl nicht mehr zu vermeiden und wir müssen an die Zukunft denken. Die Vorstände der SpVgg 
Knappensee und des SV Glückauf Knappenrode e.V. haben sich dazu verständigt, ab der kommenden Saison wieder 
eine eigene Mannschaft mit Start in der untersten Liga (Kreisklasse) zu stellen.  
 

Jeder, der das neue Team unterstützen möchte ist gerne am 10.05.2024 ab 19:00 Uhr nach Groß Särchen eingeladen. 
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Nächster Arbeitseinsatz: 
 
So eine große Anlage gilt es auch in Ordnung zu halten. Demnach führen wir auch wieder Arbeitseinsätze durch, damit 
wir auch weiterhin einen der günstigsten Beiträge im Stadtgebiet Hoyerswerda halten können! 
 

Samstag, den 25.05.2024, von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
mit kräftiger Unterstützung des Antalya Imbiss und Hasan´s Döner Eck aus Hoyerswerda 

 

75 Jahre - SV Glückauf Knappenrode e.V. 
 
Der Verein (Gründung 1949) besteht seit dem 26.04.2024 nun schon 75 Jahre und 
ist demnach älter als der andere schwarzgelbe Amateurverein aus Dresden 
(1953)!    ;-) 
 
Gefeiert wird dies am 22.06.2024, deshalb schon einmal vormerken. Um 16:00 
Uhr starten wir mit einem Fußballspiel der Männer und pünktlich ab 19:49 Uhr 
werden die Dj´s euch in Party-Stimmung versetzen. Nähere Informationen und der 
Kartenvorverkauf startet demnächst. Aushänge beachten! 
 

Die Redaktionelle Verantwortung der Texte des SV liegt beim Vorsitzenden Sven Dankhoff  
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Veranstaltungen in Knappenrode im Jahr 2024 

 
Veranstaltungen    Termin/Zeit  Ort    Träger    
         

Weihnachtsbaumbrennen    Sa.06.01./18.00 Uhr Feuerwehrdepot  FFW KN 
       

 
Vogelhochzeit    Mi.25.01./15.00 Uhr  Saal Bürgerzentrum   KITA 

 
Zampern im Ort Knappenrode   5.u.7.2./(vormittags) Treffpunkt KITA    KITA 
       
 

Veranstaltg. zum Internat. Frauentag Sa.09.03./15.00 Uhr     Bürgerzentrum  Heimatverein 
 
Kinderbasteln Ostereierbemalen und Sa.16.03./14.00 Uhr  Bürgerzentrum 
Osterbaumschmücken im Pionierpark     

       
Frühjahrsputz    Sa.27.04/9.00 Uhr Ortslage  Ortschaftsrat 
 
Lesecafè      So.07.04./15.00 Uhr Bürgerzentrum 
 
Wettkämpfe zum Krabatpokal 19.-21.04.   Ortslage     See-u. Tauchsp./SV 
 
Hexenhaufenfeuer/ Tanz in den Mai  30.04.   Feuerwehrdepot FFW KN 
 
Dart-Pfingst-Event               18.-19.05.  Bürgerzentrum  Mannschaft                                                                                                                                        
Dart, Herr Mirko Hartwig 
 
Kindertag     Sa. 01.06.  Spielplatz    
 
75 Jahre SV Glückauf    Sa.08.06.  Sportplatz  SV Glückauf 
 
Tag im alten Bad    Sa.15.06.  Altes Bad  Angelverein 
 
Bergmannstag     06.-07.07.  Hof Bürgerzentrum Ortschaftsrat 
 
STROGA-Festival    19.-21.07.  Außengelände  Energiefabrik 
 
Kinderfest zum Weltkindertag  21.09.   Sportplatz  Sportverein 
 
Herbstputz Sa. 26.10./9.00 Uhr Ortslage  Ortschaftsrat 
 
Martinstag mit Lampionumzug  11.11./18.00 Uhr   Treffpunkt Hof BZ                                  
                                                                                                                                          
Volkstrauertag    So.17.11./14.30 Uhr Pionierpark  Ortschaftsrat 
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Veranstaltungskalender 2024, Seite 2 
 
 
Eröffnung  Do.28.11./15.00 Uhr Bürgerzentrum  Heimatverein 
„Ausstellung im Advent“    Traditionszimmer 
Senioren u. Kinder     
 
Lichterfest Sa.30.11./ 18 Uhr  Hof Bürgerzentrum         
 
Weihnachtsmarkt  So.01.12./ 14 Uhr  Bürgerzentrum               OR/Vereine  
 
Barbara-Andacht  Mo.04.12.  Gedenkstätte             Energiefabrik 
 

 
 
 
2025 
 
Weihnachtsbaumbrennen Sa.18.01.  Feuerwehrdepot FFW KN 
 
Vogelhochzeit Mo.27.01.  Saal Bürgerzentrum 
 
Zampern Kita 
 
 
Änderungen und Ergänzungen können noch vorgenommen werden. 
Auskunft zu ihren Anfragen zu den Veranstaltungen erhalten sie in der Ortsteilverwaltung. 
Telefon-Nr.: 03571 601510 
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Sitzungen Ortschaftsrat  
Die nächsten Sitzungen des Ortschaftsrates finden an folgenden Terminen statt.  
Donnerstag, 23.05.2024, 18.30 Uhr 
Donnerstag, 13.06.2024, 18.30 Uhr 
Donnerstag, Monat Juli Sommerpause 
Donnerstag, 15.08.2024, 18.30 Uhr 
 
Die Sitzungen finden im Bürgerzentrum Knappenrode, Karl-Marx-Str. 1, statt.  
Die Tagesordnung wird an der Informationstafel an der Ortsteilverwaltung bekannt gegeben.  
Die Sitzungen finden öffentlich und weiterführend nichtöffentlich statt.  
Wir laden unsere Bürger herzlich dazu ein.  
Die Bürger können hier Anfragen stellen.  
 
Einwohnerentwicklung – Stand Februar 2024 
 
Einwohner insgesamt Stadt und Ortsteile: 31.758 
Ortsteil Knappenrode:        641 
Ortsteil Zeißig:         955 
Ortsteil Dörgenhausen:        689 
Ortsteil Bröthen/Michalken:    1.329 
Ortsteil Schwarzkollm:        803 
 
 
 
Sprechzeiten unserer Ortsteilverwaltung Knappenrode 
 
Bürgersprechzeiten sind am Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 18.00 Uhr. 
Telefonisch erreichen Sie uns: 03571 601510 
Unsere Fax-Nr.: 03571 601511 
Unsere E-Mail-Adresse: otv.knappenrode@hoyerswerda-stadt.de 
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